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Die Gemeinde Hard hoffte mit
einem Dampferanlegesteg an die
aufblühende Österreichische
Bodenseeschifffahrt angeschlos-
sen zu werden. Kaum war der
neue Steg feierlich eingeweiht
worden (Kalenderbild), kam die
große Ernüchterung.
Die Bodenseedampfschifffahrt
bot ab Hard auf ihrem Fahrplan
einen einzigen Kurs,

am Sonntag nach Lindau und
zurück an.

Da dieser Kurs kein Erfolg war,
wurde die Anlegestelle Hard von
der Dampfschifffahrt kaum noch
genützt und im Jahre 1907 ganz
eingestellt. Danach zerfiel der
Steg nach und nach und wurde
ganz abgerissen. Daneben, in
Richtung Stede, entstand 1908

aus „moralischen und sanitären
Gründen „eine Badeanstalt auf
Pfählen“. Diese stand aber schon
Ende der 20er Jahre wegen der
Auflandung der Harder Bucht
auf dem Trockenen und wurde
1935 abgetragen und als Sport-
haus für die Fußballer am Fuß-
ballplatz wieder aufgestellt.

Ernst Köhlmeier
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Altes Finanzerhaus und Badeanstalt - etwa 1926
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Eröffnung des Dampfersteges 1893

Warum Sie 

auf die Kraft

der Sonne 

setzen sollten!

Bis zu 70% des Warm-
wassers gratis

Saubere und umwelt-
schonende Energie

Förderung durch Land
Vorarlberg und Wohn-

gemeinde

Landstraße 68
Tel. 0 55 74 / 7 12 03
kurt.forster@aon.at

Beratung vom
Solar – Spezialist
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